
 
 

Bericht des Schulsportbeauftragten 

zum Jugendverbandstag 2009 
 

Meine Tätigkeiten als Schulsportbeauftragter lassen sich für die Zeit nach dem letzten 

Jugendverbandstag wie folgt zusammenfassen: 

 

Der deutliche Schwerpunkt meiner Arbeit im abgelaufenen Geschäftsjahr lag erneut in 

der Lehrerfortbildung. Dabei stand die  „Handreichung Volleyball in der Schule“ im 

Mittelpunkt der Veranstaltungen. 

In weiteren 38 Veranstaltungen wurden seit dem letzten Verbandstag landesweit erneut 

888 Lehrer/innen und Referendar/innen geschult. Weitere 11 Veranstaltungen sind 

bereits jetzt für 2009 ausgeschrieben und werden ca. 250 weitere Interessenten zu 

unseren Fortbildungen bringen. 

Ein besonderer Dank gilt in dem Zusammenhang dem Kompetenzteam mit 

Landestrainerin Ulrike Schmidt, den Landestrainern Wolfgang Schütz und Peter Pourie, 

Franz Ovelhey und dem immer mit Rat und Tat zur Verfügung stehenden Dr. Uli Fischer. 

Bei allen Terminen haben die Referenten einen hervorragenden, kompetenten Eindruck 

hinterlassen. Alle Rückmeldungen besagen, dass es mit unserer Handreichung gut 

möglich ist, Volleyball in der Schule lehrplangerecht zu unterrichten. 

Danken möchte ich natürlich auch unserem Präsidenten Matthias Fell, der unseren 

Großangriff auf die Schullandschaft jederzeit mit vorantreibt und finanziell absichert. 

Dank auch an die Mitarbeiter/innen in der Geschäftsstelle, die immer für die Sache 

ansprechbar waren. 

Bei allen Fortbildungen wurde und wird weiter darauf geachtet, dass jeweils örtliche 

Vereins- oder Kreisvertreter anwesend sind, damit die Zusammenarbeit von Schule und 

Verein gewährleistet ist. Einige Volleyballkreise zeigten sich dabei besonders aktiv, indem 

sie die Fortbildungen selbst organisiert und vorangetrieben haben. 

Ich bin mir nach wie vor sicher, dass wir in dieser Sache auf dem richtigen Weg sind, 

jedoch erscheint es jetzt erforderlich die gewonnenen Kontakte zu nutzen, um 

Nachhaltigkeit zu erreichen und Zuwachsraten im Kinder- und Jugendbereich zu  erzielen. 

Zunächst sind jetzt natürlich unsere Vereine gefragt, die vor Ort vorhandenen Ansätze zu 

nutzen. Das Kompetenzteam „Lehrerfortbildung“ wird zudem in Kürze tagen, um weitere 

Schritte des Verbandes bezüglich zukünftiger Fortbildungen zu beraten. Dabei wird der 

Gedanke im Mittelpunkt stehen, die Lehrer/innen in Zusammenarbeit mit den Vereinen 

fähig zu machen, Turniere in der Grundschule oder in der Orientierungsstufe 

durchzuführen. 

 

Ein weiterer Schwerpunkt meiner Arbeit waren die Neuerungen im Bereich der 

Kleinfeldspiele in der WVJ. Ich war Mitglied des Arbeitskreises „Kleinfeldspielbetrieb“ 

und habe in dem Zusammenhang verantwortlich an dem Pilotprojekt der WVJ „U 12 

Minivolleyball“ mitgearbeitet. Versuchsweise habe ich eine Kreismeisterschaft mit 28 

Teams am 10.5.09 im Hochsauerlandkreis durchgeführt. Die Erfahrungen waren dabei 

äußerst positiv. 

 

Meine weiteren Aktivitäten stellen sich in Kürze folgendermaßen dar: 

 

• Am 31.10.08 nahm ich an einem Treffen mit dem niederländischen 

Volleyballverband (Nevobo)  im Schloss Velen zwecks Zusammenarbeit im 

Schulsport teil. 

• Am 01.11.08 arbeitete ich beim Arbeitskreis „Kleinfeldspielbetrieb“ mit. 

• Am 09./10.11.08 vertrat ich die WVJ auf Bundesebene bei der Tagung der 

Schulsportbeauftragten der Länder in Erfurt. Diskutiert wurde unter anderem, ob 

beim Bundesfinale „Jugend trainiert für Olympia“ in Zukunft die Wettkampfklasse 

IV statt der Wettkampfklasse II starten soll. 

• Am 13.11.08 besuchte ich die Tagung des LSB „Sport im Ganztag“ in Essen. 

• Am 11.12.08 besuchte ich die „Sportparty“ des Innenministers NRW in Essen zur 



Ehrung der Siegerteams aus NRW bei den verschiedenen Bundesfinals im Rahmen 

von „Jugend trainiert für Olympia“. 

• Am 25.03.09 folgte ich der Einladung zu den diesjährigen Landesmeisterschaften 

der Schulen im Hallenvolleyball der Jungen in Essen. Die Landesmeisterschaft der 

Mädchen am 24.03.09 in Marl konnte ich aus beruflichen Gründen nicht besuchen. 

• Am 05.04.09 war ich auf Einladung Gast beim Kreisjugendwartetreffen in Münster. 

• Vom 05.05.09 bis 09.05.09 erlebte ich das Bundesfinale „Jugend trainiert für 

Olympia“ in Berlin. Eingesetzt war ich als Vertreter der Schulen im Schiedsgerichts 

Volleyball. 

• An den  Jugendausschusssitzungen am 31.07.08 / 27.11.08 und 29.04.09  habe 

ich teilgenommen. 

 

Franz-Josef Bathen 

Schulsportbeauftragter 

 


